
Test & Technik I Netzwerk-soieler

lm Netz der Sinne
Musik von der Festplatte vermittelt wenig Faszination. Nicht so mit Sooloos:
Das Server-System von Meridian macht Netzwerken zum sinnlichen Erlebnis.
Test Flank Oliv!. Gtun FolosrAichiv

l'\'\d durchhlittrro. Alhum
\/ru\rrhlcn unll Pia Tc{e
drückeD: So cihiach lrar Ilil-i,
belor e! Fesrplarrcb, Nelzl\-crkc
und MPI Da(eicn gab. Heurc
lelbrinscD viele CD-Fans n€hr
Zcir mn dm Rippen,,lrchivi€-
o und veßchl.glr'orren ihre.
Salr'ntung als mir dem reinen
Ilusikhinen urdfindenindcr
Fülle dcf Daten ein be\timmes
Album ott mühsdmer als früher

Dabei könntc all€s so cin-
fach scin: Coler drrchblär!ern,
,{lbun au$!ählcn, Ph,!-Tastc
drücken. Sooloos, dls uhima-

tiE Audio-SrsteD \on jUeridi

an,'nachf s möglich.\roriusge
setzr, der sohentc Kunde gönnt

sich das AluEinium-Pr t Con-
Dol l0 am Preis ion 5250
Eurc. ,Cuf dessen sta$lichem
'lbuchscieen ist die Naligdtn)n
eir Kindeßpiel: Platencokr
bau€n sich in Sckundenbruch-
teilen auf, .1ic Au$vahl lässt
sich mil Fcnigen Handgriffen
cingrenzen: cßvr nach den be
tcili8ren Künstlern, dcm Tahr
de! Aufiranme ode. nach ciner
musikalischen Sdmnug.

DAs Bcsie clabei: Die Infor-
maln)nen, n!! denen S.oloos
scine ,\ussahl tritrr. muss der
Bcsirkr nicht selbsl eingcben.
Ubers Interne! Breift d.s S.vs
tenr auf di. Ditcnb'nken von

--1ll 
Music Güide" (A-\iG) zu

und lidr so geD.nnrc Mcra
darcn äul seinc b-estplaiic. Dds

körncn Musiklcßl.ahei wie
iTuncs oder.lelWindol's Mc-
dia Plller zslf .uch. Abcl
selchcs mdere Slrrem { eiil
s.hon auf Aüleb. auf s'elchen

Alben ein bc\dnnner Girlrris(
sonst noch zu hiircn ist. $cil

Klelner Wermutltropleni
Sooloos spricht Englisch

njscnd) mil bcgrcnzren FreDd-
sprachcnkenntri6sor schon zur
Hüausforderung seidcn.
GlücklichcF-eise hLss ni€-
ü.nd so Feit lns S$rem ein-
tauchenr lleis reichr cs, \i.h

lon Sooloos cnr paar \:o6chlä-
gc mschd zu lass.n, .tie musi-
l<alisch zur geradc ciren ausgc-
rvähh.n PlaLre passcD.

Mlt d€r neüesrcn Soff,\.are-
Veßion 2.0, die sreredplar- im
Tesr hrtte, isL der clcLtronischc
Biblioückar äuch zum Klasiik-
Kenner gcsordeDIEr sucht auf

dcr gespejcbcrl.n CD nach
gcmeiustrmen Ilczeichnungcn
inn.rhalb der Aunluhme und
stclh sie {ls Untcdtel des Hae
slschcn Vre*es dar. l)ie Säec
einer Sinfonie slukcn sr nicht
als Solo- Tncl nn .tclü! hcruor
und \.rde. -,gaples" wjcdcF
gcgcbcn. lho ohnc Pduse. Dos

s.hr nur mlt Slsiemen. dic
Klassik-Srücke nichr gcDauso

behandcln $ie Rock-Sonss.
BedienuDg uud ColcrAn-

zc'ge am Conrol l0 sind licF
lich nur .in Teil lon Sooloos,

se{issennallen dic tcrnbedic-
Durs. Zsar lisr sich dds Djs-
pla! übo einen koaxialen Diei-
rahussong auch dnek mn der
HiFi-.Anlaee rcrbiDden, eigcnF
lich gibt es zu dicsem Zsrck
abcr dnerse Clicnß (siehe k-
xlkon rcchts). Sic srellen mit
ihJen onal{)gen Cinch-Ausgön-

een dic Brückc zur Anlage h.r.
So ein Client kain difckr

bcirn Vestäikd srchef,, wäh-
rend dus Dispia! in Reichseirc

Klci'1c. $tflnustropLnr
Sooloos ldsreht leider nut
Englisch $rijlrend die Funk-

doneD -,Play , ,,Pause' und

.,Swiln" G. heißt hier die
Zufsllstltelqicdersabe) noch
jedcrmann leichr ron der Hand
gehen, k'nn die Au5srhl von

Sdmmungen i la ..EoisterouJ'
(heftis) odcr ,.Catharric" (rei-

kcine CD Dar.nbllk dic höur
llchc Slmmlung s) gut korm
$ie man selbsq lassen sich dic
Mekdarcn per Bildschirmße
latur odc! arn PC jcdc'eit

ersäDzen und bei Bcdarf
ratürlich auch korrisrercD.

Easy Lsteningr So einfäch

und spielerisch wied
Touchsc€en des SteueF

@ sre€.prry 12,2oos



I Sooloos Control 10

I Sooloos Ensemble
4050 Eurc

Der zentfale Spe clr erbausteif anthä t de
komplette Ilusik Lrn.lstelt - sofern k,.in
anderer Clent verwefdet w rd auch. ie
Verbrf.lLrng zLrf Stereoanage her D e
Festplalte (l Terabytel recht fLrr etria
2400 A ben m FLAC Format p Lrs d e
aLrtomat sch erTelgtef l\4P3 Vefsonen
a er Songs Fr l r  e fe Schenrfgskope
der Datef rm Nctzr/erk riLrss der Best
zer cles Ensemb e aber sebst sorgen

Lexikon

Client Der eigentlche Netz
werk P ayer. derwre ene
Stereokornponente m I der
An aqe verbunden wifd.
Sooloos umfasst zwel
Madele Saurce One (420A
E|roJ mlt Tonairsgängen für
elne Hörzone und Source
Five (5254 Euro)nt Iütrl
Ausgangen lür mehrere
Räume Alrßerdem gibi es
das Ko.nbigerät Ensemb/e
aus desem Test. Es vereint
efen C efrt rn t ver Aus
gängen ufd.len l,,4usik
Server I e nem Gehäuse.
Router Das Ste lwerk I
ledem ComputerNetz d ent
auch Sooloos als Dalen
drehsche be. ZLrdem stelt
derRouter. l ieVe.bindung
ns nterfel lrer zum Abruf
von Tltelinforniationen und
Oolerabbid!ngen o.leriüf
Software llpdates.
Server De \4Lra k von
Sooloos sl alri e ner oder
rnehreren Feslptatten
gespeicheft Das Kombi
geräl Ensenb/e mit

Das KontrolpLr t des Soooos Systems
vrird über e nef berührungsempind
chen B dschirm mt 43 Zenr imeiern

D agonae bed eni  Das ntegr-"r te
CD Laufwerk (Pfel lc ent z lnr  F ppei

:nze ner CDs. ZLrr f  E nesef größerer

[41]s k Samm Lrngef empfeh t  l / ler . lan
.len L.lnrlreg ijber e nen PC odof Vlac

d* Hilrplate\ posicn !vnd.
li,r Digitalausgans crlaubr den
Berncb an Geiären mit SPDIF
Engang, etwa elnenA\LRecei-

Volldigital von der Platte
bis in die Lautsprecher

m1r 2u eincrn Lo'npl.r digir.len

HiFi slsrem: \lusik fll€lh ohne

D'A-NhDdlung hn der Fes-

plattc bls in dle Ldutslrechcf.

Apropos F.$plaric: Dic ci-

eendlche Musit-Bibliorhck isr

ln elnem Sen€f uncrscbiachr,

der si.h enm.do im selben

Gchäusc sic der Cllent befin-

det .liese Kombinadon helft
dmn ,.linscmble" oder nr
ci!c'n rcinrasigen SerlcFuau-
srcin. Dü serrrate Ser!ü har
denvorteil, dass er sanr Lü1ter
geräus.h in erncn Ncbenraum
veftannt serdcn kain und
r.lhutonatisch Backups dller
Datcn a!t' einer z\leiten Tera-
b!1e Plarre im Gehüuse aDlcgr.

Dafit s.hraubr cr den Prels
in die Hi ih€:  lon ruid.1000
Euro für ein Ens.lrble aufüber
7500 Euro flir die günstigsre

ClicntrScrver{ombüft n,n. D

,tr, odcr dcn Anschluß enres
.rcrien $hndler Banreins.

\{eridian q'pischen Spca-
kduDk TxrVerb,ndunc
dit xlttilen DSP-Laur
srEchcfn dcs biirischen

H$rclleis. Soolo.s

integriertem C ient bietet T
Terabyte P atz. Das Mode
Twinstare (s370 Eura)
ebenials legt aul einer
zweiten Platte aber S che
rungskoplen der Daten an
Für mehr Speicher lassen
sich be ebig viee Server im

Netzwerk kol.nbnieren.
Switch Damt nichi

Gerät d rekl mt

den sein rnuss haben

Soufce Frye einen so
genannten Swjtch mit vier
Nelzwerkbuchsen e nge
baul Erdient as digtae
N4ehrfachsteckdose De
Soo oos Komponenten

"."*",,..EE



Test & Technik I Neta,^/erk-Spieler

coverarl: Die einiachsle Art dsr Navigation läuft üb€rTitelbllder sle
lä6sef sch nach Albumnäme, Küfstleroder mpoddal!m sonieren,

Album-htormationi Die aulomati*h äU3 den Inrsnet abgerutenen
Daien z! allen CDs Lasssn sch bis ins ke nsle Deta bearbeiten,

SooloosEi.stcigcr $rdcD
sich dcshrlb ment tur ci'l
Enscmblc enßchciden. Zuma)
sich dds Synem nxchüäglicll
eFlcitern lä\sl, Alle Kompo-
treDten nehnrcD übc. den häus-
[chen ltoutcr Konrakt 

'nu-
ennuder {uf. Jcrtes ncue Gcrät

muss nur per hherncl-Krbcl

nlir dcm Netz$crk r3rbunden

wcden, cs nndct sein. Kollc-
gcr \on allein. und isr bimcn
Scl.uDden betricbsbe$ir.

\\tr 3uf die opulentc Grafik
und tsnakrons,ieltah dcs Con-

Irol 10 rez'chten kum, der
stcrert Sooloos p.r Fircfax,
Saflri oder Inrcrdet-tt+lorc.

,m Conrpulcr. Die lP-.{drcsse
ilcs Musik Serv€ß wiLd dazu
cinfrch in die Di(niser.ile en!

scgeben. Hlngcn Ld!ßpre.hcr
am PC oder Ma., lasscn sich

diesc eb€Dfal[ iür die llu\ik-
ifiedc€lbe Dutzetr Der Com
putergrcih drbei wic cin Clictrl
auf dic Sootoos Festpldrte{n)
zu D.s V'eb Inrerf.cc ist 1ü.
ein S$tcm dicser Prcislldssc

elwas schlichr gefaL.n, e.fillh

Auch lnp.rt und lxlon
Rm Musik Dateien vcdargen

wcnig Com!ütcnvhscn. Beih

Aufruf der lruorr-Funkrion
übc. drs [reblnrerf.cc forderr

Sooln,s scineD Bcsitzer auf. dic
passcnde Stcucrsoft$dre (Con

trolPC oder Control Mac) aus
dcm Internet hc.ülcrnladcn

l)anach hsscn sich Dat.ien

in den FornuteD AAC. Äpplc

Loslc\s, i1P3, FL{C und\{äV
der Biblioüek lriüufiigen. L!ul

Meddian beherscht Sooloos

die Wiedergabe hochauflöseD-
der Audio Date! nrit bis zu
2+Bnund r92 lQohc.tz.AllcF
dings licten lm'lest dic .,Srm-

lrhonic l)anccs' von Sergli

Dlenst am Kunden: 250

CDs kosren106 gerlppt

... !: , , i"' ! tti:::i;ai il5l.ltli#*,.

Team-wod<i Ein Sooloo6-Clienl wie der Source One O)hsst sich Dsr
Netzwerk ganz einfach mft einem server (2)v€rbind€n. Beichl def
Speicher nichr mehra!s, werden weilee Server (3)angschlo$en.

lVuhi-Floom: Die vier Cinch-Pärchen
alf der Fückse te des Ensemble

können mehrcre Hözonen (Bä!me)

voßorgen, Der D gitä äusgang (rechtg

im Bird) veßorgl exteme Wandlei

Ro.hmaninotr (Eiji Oue. HRi
Rcferencc Recordins), die dcr
Lihn Akurate DS lls 2,1 Bi( 

'
176,.1 kHz identilizierlc und
anslcn.lslos spiehc, Ltuf dem
Merldran-Slstcm nicht. Dls

Studio Maser von Carol Kldds

,, lhen I  l l  Be ' l i red Of You"
(l-inn Rcco.dt eab Sooloos jc-

dcnfalls lvicder Qnn 24 Bn und
s6 kHz aufgeqommcn).

,{uch das Rippc! gröllcrcr

Ilcneen lon Cl)s isr ah Com
pur€r mösli.h solün nicht

dcr Händle. diese Auleabc

übcrnlmmt. Audx, Rcierencc,
de. dertsche lerüi.bj spcndiert
Neuku en den lDport vo!
2i0 Cl)s, zusrt2tjchc Alben

SpeaketsLink Die gdne

Aktiv-Lautsprccher Die

Schnittslelle sitzl rechls,

$l u".opuy,,r,ooe



Iolch me: Die Sleuerung von Sooloos ist

auch übers iPhone odereinen Pod Tou.h
per Interet Browser ercrchbar

Screen Saver: Während derWiedergabe eines Mlsildite s scha tet

Sooloos nach e niger zelt äuf VolLbildanzeLge des Covers !m.

Pla!=rArre CX 7e r\'lP (Tesr in

irercop/lr lj/09) spiehe der
Mcridlan mir vltaler, frst schon
körlefhrftr. PrrseDz an. Djc
Sänger im Bach-Enscnrblc rcn

Joshu! Rifkin (Edrdons de
t'Oiseau-I-yrc) schjcncn einen
Schrift auf dc! Hörer zuzuLre
tcn und noch kla.er zu rkzen-
ruieren. Lrdigli.h die feincfc
Nto.lulati{m der Füucnsdnrne
si.Lrere dem Ayrc am lnde el
nen hapte. VoNlrung.

Ncbcn dcm teureren NeLz
{ol<cr Lln! ,{kuiate DS (5200

Euio,2,08) khng Sooloos cinc
Spur rreDiger rransparnr. Im
Rege,uausc|cn \on kck John
sorN .illanana Pancakes" (,.In

Betsecn Drcans") leilten
übcf den Llnn einfa.h neh.
und ltinere $rasertr)den. \lir
63 Punkten komnn Mcridian
dbersanz nah an dcn biiris.hen
Kn*u.renrcD hcran. I

Kombination aus umfangrei-
chen Album Informaiionen,
den so genannten Melada-
ten. und intuitiver Bedienung
sucht in der Branche ihres-
gleichen. Wer eine An-
schaifung von Sooloos plani,

der sollte den siolzen Preis
für diesen Touchscreen am
besien gleich mit einkalkulie-
ren. Er wird es nicht bereuen.
Der Autor und jeder stereo-
play-Kollege, der den
Control 10 bedienen durfte,
mochten sich nur schwer
wieder von ihm trennen.

ran sooloos
Ensemble + Conrrol l0
9300 Euro
venrieb: Aud o Fereren.e

rüaße (BxHxT): 43 x 7 x 36,1cm +
457x34sx135cmiconf io r0)

ausgeg dren, abef bei24 Bt/ 96

Ncrr qernsei daten nduzienefJ rtef
JdrsamAial.laüsqaru 55995
Fäuschäbsbnd,r1lg6kllz 9ri1l6dB

nhlagen mn je eincm Elro zx
Buche. Ecsirzci elner großen

Samnlung können also selbst
aueecbnenj ab \!ann sich die
Anschatrmg einer weiteren
SooloosKomponente ]o|n!:
dü Rip St,tiur hnpot.r Fou

ii4E0 Euo). djc bis zu 120
CDs alf einen Saü mlr eüen
Tenpo ron 30 bis .10 Scheiben

ZumVe.giei.h: Im Lauli{erl
d$ Control 10 bmuch! cinc
tub knene CII crwa fünt' Mi
nurcni zcrkaüre Etemplare
alch länger, weiL Sooloos nn
dq Rip Sof$are Exa.r Audnl
Copr (EAC) .$eitet, die feh-
hihaite Blö.ke $ .fr liesr, bis
rlh Daten sicher auf dcr Fcsr

flatte selandcr sind. Die ee
ipprc FLAC Kopie im Serler
ßrbeiäheren CDs ale, von hii
h{{ QuahäL als das live vom
Ls{ abgerestete Original.

Für die$'iedersabe inr iPod
od{rnf rnde.cn mobilen Play

cuclgt das Srstem selbst
M?l Versionen der Sonss und
hgr sie in einen Ordnef rb.
Auf\iruns.h sanden sie s.ftr!
ii die iTunesBibl thck c'ncs
C.mrurers, {o sic dcrweireren

[irziger Krnikpmlt an die-
kn automatisierten Verfahf en:

l)'c Datcnrate .ler exporrierten
I,lP:ls beüagr nu 192 Kibbit

lro Sekundeund lissl sich rom
Nutzer ni.ht ändcrn. Vtcr Tau
sende ron Eurc fij. opümalen
Klans auscibr. dcr möchte vlel
leichr a!ch unreNegs Musik in
bester Qu.lität und darnit hö-
herer Datenrate g€nicßcD.

lm Hörraum: Zweikampf
von Rip und Original

Dü Klang ve.lustfrei se-
iippref Mnsik lüssr hingcscn
kdurn Vünschc ofün. cegen
das CD Original im Hlsh End

FAAT

Frank-OliverGrün

Für sich genommen ist die
ClienVServer-Kombination
Ensemble ein vollwertiges
Musiksystem mit Festplatte,
das sich überein Heimnetz-
werk vom PC oder iPhone/
iPod Touch aus bedienen
lässt - und ein sehr gut klin-
genden [/,lusiksystem dazu.
Richtig Spaß macht Sooloos
allerdings ersi mit dem
Steuerpult Control 10. Die

Kranq r tur 19i ! rs id -/64/63
l"r:t:-.:.i:'-d_: fI

7

Wertiqkeil 3

Ausqereftef Mus k Seruer mi sehr
qu1€m K ang und kleinenSdhwä
ch€n be derWederqabe hoch-
.urösenderAud o Daleien D€
Krangwenunq bez eht s.h aur das
zentragerät Ensemb e. Der Cönttu
l0diente m lesi rurzrrSieuerunq.

Klang H! r$! .  r2Je€.r  : r .Eir+r
Absolure Spitzenkr. -/64/63 Punkle

Gesamturtei l
sehrgul 33 Punkl€

nP'4ea 1rr00rE4


